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Traditionen sind Traditionen …
… und doch gehen wir mit der Zeit

«Hei nomal» wie die Zeit vergeht. 
Die Jungwacht wird schon 80-Jah-
re alt und doch ist sie jung geblie-
ben. Alte Leiter sind gegangen, 
junge sind nachgekommen, aber 
ob alt oder jung, zusammen sind 
wir ein top motiviertes Team.

Seit 1939, damals als die Jung-
wacht gegründet wurde, gibt sie 
im Dorf Küssnacht zu reden. In den 
vielen Jahren sind einige Traditi-
onen, Regeln, Sitten und andere 
«jungwachtalltägliche» Tätigkei-
ten verloren gegangen und ande-
re dazu gewonnen worden.

Einige Dinge, welche in den Ge-
burtsjahren der Jungwacht ge-
macht wurden, sind heute nur 
noch schwer vorstellbar. Selbst die 
Grundidee der Jungwacht in den 
30iger Jahren, die Jugend diszipli-
niert christich-katholisch zu erzie-
hen, hat sich mit der Zeit verän-
dert. Dennoch hat die Kirche auch 
heute einen hohen Stellenwert im 
Jungwachtleben und wir schätzen 
die gute Zusammenarbeit sehr. Für 
einen Jungwächtler sind aber na-
türlich auch der Bezug zur Natur, 
Erlernung der Selbständigkeit oder 
Aufbau eines Gruppenzusammen-
halts sehr wichtig. Besonders in der 
heutigen schnelllebigen Digitalen 
Welt, gibt es nichts entspannen-
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Traditionen sind Traditionen …
… und doch gehen wir mit der Zeit

deres als für ein paar Stunden die 
digitalen Begleiter auf die Seite zu 
legen und mit den Kameraden 
Zeit zu verbringen.
In der Jungwacht kann jeder so 
sein wie er ist, ohne Leistungsdruck 
und ohne Bewertung. Spiel, Spass 
und Sport stehen im Vordergrund, 
egal welche Herkunft, Ethik oder 
Religion man hat, die Jungwacht 
ist für jeden.

Für einen Leiter gibt es nichts Schö-
neres, als mitzuerleben, wie sich 
ein Jungwächtler in seinem Jung-
wachtleben entwickelt. Kinder sol-
len früh selbständig werden und 
Entscheidungen treffen. Gemein-

sam werden Ideen umgesetzt. Mit-
einander, und nicht gegeneinan-
der heisst das Motto. Durch dieses 
Denken und diese Zusammenar-
beit wird für ein Kind das Funda-
ment für das weitere Leben ge-
baut. Nur durch das Harmonisieren 
von Leiterteam, Eltern, Kirche und 
Kinder kann die Jungwacht Küss-
nacht funktionieren. Die Jung-
wacht Küssnacht bedankt sich für 
das Vertrauen und jegliche Unter-
stützung, welche uns entgegen-
gebracht wird und freut sich noch 
weitere Jubiläen mit unserer Schar 
feiern zu können.

Die Scharleitung
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Das Heim und sein Fest
Das Heim – ein fast schon sagenum-
wobener Ort. Jeder Jungwächtler 
kennt das Heim und sein Adlergar-
ten. Schon in den Anfangsjahren 
der Jungwacht konnten die dama-
ligen Rigibuebe auf ihr Heim zählen. 
Zuerst stand dies allerdings noch 
nicht an seinem heutigen Standort. 
Es wurde direkt hinter dem Rathaus 
in seine Einzelteile zerlegt, in den Ad-
lergarten hochgetragen und dort 
wieder liebevoll aufgebaut. Seit-
her ist das legendäre Jungewacht 
Heim dort und erfreut sich immer 
wieder auf einen Besuch.
Noch nicht ganz so alt wie das 
Heim oder die Jungwacht, ist das 
Heimfest. Das genaue Ursprungs-
jahr ist nicht bekannt, aber alte 
Fotos zeigen bereits 1990 ein sol-
ches Fest im Adlergarten. Seit 2009 
gibt alle zwei Jahre ein Heimfest 
und natürlich auch in diesem Ju-
biläums-Jahr möchten wir sie ganz 
herzlichen einladen. Wir möchten 
Ihnen einen Einblick ins Innere des 
Heims ermöglichen, aber natürlich 
auch in den zusätzlichen Festzelten 
ein grandioses Rahmenprgramm 
bieten.

Ihr Kinderlein kommet... 
...und bringt die Eltern mit

Welchem Kind ist es nicht lang-
weilig, wenn die Mütter miteinan-
der plappern und die Papis prah-
len und plagieren und sich dieser 
Zustand über Stunden – ja wenn 
nicht Tage – hinzieht?!

Keine Angst Kinder, an unserem 
Werbe- und Jubiläumstagtag kön-
nen die Eltern so lange «hocke blii-
be» wie sie wollen – euch wird es si-
cher nicht langweilig. Um euch und 
den «nicht oder noch nicht Jung-
wächtler oder Blauringmeitli» so viel 
wie möglich von unserem Verein zu 
zeigen, haben wir uns mächtig ins 
Zeug gelegt. Nebst musikalischen 
und kulinarischen Leckerbissen wird 
es verschiedene Posten auf dem 
Areal des Schulhauses Dorfhalde 
geben. Dort könnt ihr gegen ande-
re Seilziehen, Fotos von früher und 
heute bestaunen, Fussball spielen, 
Büchsen werfen und noch vieles 
mehr� Marcel Hess – OKP

Liebe Eltern, gerne laden wir 
auch Sie zu diesem speziellen 
Anlass ein – denn es soll auch 
ein Tag für euch Eltern sein. Die 
Jungwacht besteht nicht nur 
aus den Leitern und den Kin-
den. Neiiiin, sondern auch aus 
den Mamis und Papis, welche 
die Kinder motivieren und unter-
stützten, die Jungwacht zu be-
suchen und mitzumachen. Habt 
ihr euch auch schon oft gefragt, 
weshalb nun schon wieder das 
T-Shirt so dreckig und die Hose 
zerrissen ist? Wir möchten ihnen 
einen Einblick in den Alltag der 
Schar geben und hoffen, Ihnen 
somit diese Fragen zu beantwor-
ten. Wir freuen uns auf interes-
sante Gespräche bei Kuchen, 
Wurst und Kaffee …
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Das OK
Liebe Festbesucher
Bereits auf den vorherigen Seiten 
haben wir ihnen einen kleinen Vor-
geschmack auf den Jubiläumstag 
und das Heimfest gegeben. Denn 
das Motto ist seit jeher das gleiche, 
alte und neue Kameraden zu tref-
fen, gemeinsam schwatzen und 
für einige Stunden dem hektischen 
Alltag aus dem Weg zu gehen. 
Unser diesjähriges Motto «The 80s» 
ist nicht zufällig gewählt. Damals in 
den 80iger-Jahren wo dichtestress 
noch ein Fremdwort war und so-

was wie ein Internet noch in wei-
ter Ferne lag, galt das Prinzip der 
Gemütlichkeit und des beisam-
men sein. Zudem dachten wir uns 
,80 Jahre Jungwacht, dass passt, 
denn beides hat mit 80ig zu tun.

Um diesen Tag überhaupt durch-
führen zu können, plant das OK 
bereits seit Anfang Jahr diesen 
besonderen Anlass. Mit unserem 
Leiterteam und natürlich mit euch, 
steht diesem Heimfest nichts mehr 
im Wege.

Marcel Hess
OKP
Unterhaltung
Finanzen
Administration

Gil Hufschmid
Festwirtschaft
Sicherheit

Benno Dober
Material
Infrastruktur

Matteo Zulli
Werbung
Programmverantwortlicher
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JWK damals
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jwk jetzt
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Geländeplan
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Beim Schulhaus Dorfhalden und auf 
der Wiese finden diverse Spiele und 
Darbie-tungen statt!
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Jubiläums- & Werbetag
Samstag, 28. September 2019
80 Jahre Jungwacht Küssnacht am 
Rigi

Liebe Jungwächtler, ehemalige 
Jungwächtler, Eltern, Gönner, 
Blauring und alle anderen, die uns 
mögen.
Man hat die frohe Botschaft be-
reits gelesen, gehört oder geflüs-
tert bekommen, dieses Jahr ist ein 
besonderes Jahr für uns. Nicht nur 
das KALA durften wir miterleben, 
nein wir feiern auch noch unser 
80-jähriges Bestehen und möch-
ten euch alle dazu einladen. 
Es ist ein Tag der zukünftigen, akti-
ven und ehemaligen Jungwächt-
ler.
Wir werden dies nicht nur auf den 
Abend, das berüchtigte Heimfest, 
beschränken. Nein – wir haben ei-
nen ganzen Tag vorbereitet, bei 
dem ihr alles über uns herausfin-
den könnt. Seit also gespannt …

Tagesablauf:
13:30 
Scharfoto der Jungwacht  
Küssnacht
Anziehen: Weisses  
Jungwacht T-Shirt
Treffpunkt beim Dorfhalden

14:00 bis 18:00 Uhr
Freier Postenlauf im Dorfhalden
Wir zeigen, was wir mit den Kin-
dern unternehmen.

Wir zeigen, unsere Geschichte 
Wir haben Spiele für Gross und 
Klein

Ab 19:00 Uhr
Gönnerapéro
Für alle Gönner im Festzelt

20:00 bis 02:00 Uhr
«The 80s» Heimfest (ab 16 Jahren)
Im Festzelt spielen Adam,  
The Beach Band und Mörzer
Im DJ Zelt Grande Party mit Hibou

Wir freuen uns bereits jetzt schon, 
euch am 28.09.19 im Adlergarten 
begrüssen zu dürfen und mit euch 
diesen Tag verbringen dürfen.

Es grüsst 
Das OK
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Beat kannte die Jungwacht be-
reits als kleiner Junge. Auch seine 
älteren Brüder waren begeisterte
Jungwächtler. Daher kommt es 
wahrscheinlich, dass er seit 1990 
unaufhörlich von der Jungwacht
begeistert ist. Seine Begründung 
ist: «Alle sind auf der gleichen Wel-
le, man macht coole Bekannt-
schaften mit Kindern und Leite-
rInnen und die Sommerlager mit 
einer motivierten Truppe sind un-
vergesslich.»
Das beste Erlebnis, das Beat ohne 
nachzudenken aus seiner Zeit als 
Jungwächtler nannte, war sein 
erstes Nachtgeländespiel im ers-
ten Sommerlager. Es war ein Bän-
deligame, bei dem jede Gruppe 
einen Schatz hatte und auf dem 
Spielfeld biwakierte. Wenn man 
etwas Ausserordentliches erleben, 
die Schweiz kennenlernen möch-
te, zwei Wochen von Zuhause weg 
sein, sowie Spass und Action mit 
anderen «Jungwächtlern» erleben 
will, dann sollte man ins Sommer-
lager gehen, meinte Beat Annen 
überzeugt zu mir.

«Die Jubla begeistert mich auch 
noch nach dreissig Jahren!»

«Ich war zuerst im Fussball und kam 
erst später durch einen Kollegen 
zur Jungwacht.»
An der Jungwacht begeistert Erich, 
das gemeinsame Zelten, etwas zu-
sammen zu organisieren, die Na-
tur zu erleben und mit wenig viel 
machen und bewirken zu können. 
Vor allem den letzten Punkt finde 
ich lobenswert.
Als bestes Erlebnis, das er in seinen 
14 Jahren als «Jungwächtler» hat-
te, nannte er das eindrückliche 
Funktionieren des Leiterteams, als 
ein Norovirus in einem Sommerla-
ger ausbrach. Erst als zweites er-
zählte er, dass ihn die Nachtgelän-
despiele immer sehr beeindruckt 
hätten. Diese Reihenfolge der 
Antworten erstaunte mich, denn 
ein auf den ersten Blick negatives 
Erlebnis, kann anscheinend trotz-
dem im positiven Sinne prägend 
sein. Auf die Frage, warum man ins 
Sommerlager gehen sollte, sagte 
er kurz und knapp: «Feuer, cam-
pieren, Scheisse machen mit Kolle-
gen, Leiter nerven und eine coole 
Zeit mit Kollegen verbringen.»

Aus dem Handbuch der Gruppe 
«Manjetaphones»: «Wenn man im 
Freien mit zwei Hölzern Feuerma-
chen will, ist es gut, wenn eines 
davon ein Zündholz ist.»

Interview
Erich von Matt,  
ehemaliger  
Jungwacht  
Leiter

Beat Annen,  
J+S Coach Küssnacht
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Sponsoren
Ein solches Fest wäre, ohne materielle und finanzielle Unterstützung nicht 
möglich in diesem Rahmen durchzuführen. Unser oberstes Ziel ist es, den 
erwirtschafteten Gewinn wieder für die Programme unter dem Jahr und 
auch im Lager einzusetzen, um den Teilnehmern abwechslungsreiche 
Anlässe zu bieten.

Herzlichen Dank an alle Gönner und Sponsoren.

bsp Ingenieure + Planer AG

Küssnacht am Rigi
041 854 41 61  |  bspag.ch

bsp Ingenieur + Planer AG

Küferei Suppiger

Schilliger Holz

Saredi 

Baer Lädeli

Jakober Fahrschule

Schwyzer Kantonalbank Migros Kulturprozent

CKW. Küssnacht

Marcon Küssnacht

Erich von Matt,  
ehemaliger  
Jungwacht  
Leiter
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agenda
				  
07. sep. 	 scharanlass
		  Jubla-Tag	
 
20. sep. 	 Lagerrükblick
		  Ab 19.00 im Monsejour	

28. sep. 	 Jubiläumstag/heimest
		  Ab 13.00 bzw. ab 20.00

11. bis 	 Chilbi
13 okt.	 JW&BR mit Kaffeestand vertreten
	  
	26. okt. 	 Pasa
	  
	27. nov. 	 JW-chlausezügli
		  Infos folgen auf unserer Webseite

	29. nov. 	 Kerzenziehen
bis 1. Dez.	 Infos folgen auf unserer Webseite

Infos zu allen Scharanlässen 
findet ihr auf unsere Website

www.j-w-k.ch
www.heimfest.ch
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